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Teilnahme und Verlauf

Insgesamt haben 256 Menschen teilgenommen
38 FB (ca. 15%) wurden nach dem 1. Ratschlag eingereicht
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Altersstruktur

Fast 80 % aller Befragten wohnen seit über 5 Jahren, davon 45% seit über 
10 Jahren im Kiez.



Die Befragten 

Über 75 % Akademiker

Über 2/3 mit Kindern

Unter 2% Menschen mit  Migrationshintergrund

Fast 80% in Mietwohnungen



Veränderung im Kiez

90 % der Befragten haben angegeben, dass sich ihre Lebenssituation  verändert hat
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Wohlfühlen auf dem Platz

- Über 80% fühlen sich auf dem Helmholtzplatz wohl

- Doch auch in dieser Gruppe werden Dinge benannt, die nicht gefallen

- Nach dem 1. Ratschlag spürbarer Anstieg der Menschen, die sich generell nicht 
wohlfühlen
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Was gefällt auf dem Helmholtzplatz?

Insgesamt ist festzuhalten, dass über 75% der Befragten Themen in 
diesem Fragekomplex benannt haben

Einzelnennungen in ihrer Kombination miteinander lassen sich unter 
dem Begriff „besondere Mischung“ zusammenfassen.
Dies beinhaltet die unterschiedlichen Nutzergruppen und 
Nutzungsmöglichkeiten, kulturelle Veranstaltungen, das Platzhaus 
und das Kiezkind



Fehlende Angebote / Nutzung des Helmi

Insgesamt gab es wenig Nennung (< 1/3 d. Befragten) bei fehlenden Angeboten, 
und wenn dann vielfach Doppelnennung

Das Nutzungsverhalten ist divers und vielfältig. Auch hier viele Doppelnennungen

0 10 20 30 40 50 60

Angebote f. Kinder

Angebote f. Jugendliche

Kultur zum Konsumieren

Kultur zum Mitmachen

Infrastruktur

Einzelnennung fehlende Angebote

0 20 40 60 80 100 120

Spielplatz

Tischtennis/Bolzplatz

Liegewiese

zu Veranstaltungen

nur Überquerung

Platzhaus

Kiezkind

Einzelnennung Nutzung Platz



Situation und Treffpunkte in der Nachbarschaft

Zufrieden 1 2 3 4 5 Unzufrieden

Fühle mich wohl x => Es herrscht gereizte Stimmung

Kenne viele persönlich x => Nur wenig persönlicher Kontakt

Würde gern mehr Nachbarn 

kennen lernen
<= x Nachbarn interessieren mich nicht

Hier leben viele Freunde x => Die meisten Freunde leben woanders

Vielfalt ist mir wichtig x Vielfalt spielt für mich keine Rolle

Dabei spielt der öffentliche und halböffentliche Raum die größte Rolle beim Treffen von Menschen



Fragen rund ums Platzhaus und Mitwirkung 

 37% der Befragten (95) nutzen  bzw. haben das Platzhaus genutzt,  
der überwiegende Anteil davon (60%) gelengtlich für kulturelle, 
kreative oder private Veranstaltungen

 ca. 20% der Befragten möchten mehr über das Haus erfahren

 21 Menschen (8%) möchten sich aktiv mit in den Verein einbringen

Immerhin 30%  möchten am Umgestaltungsprozess des Platz beteiligt 
werden



Grundaussagen, Korrelationen und zu klärende 
Fragen

1. Der FB stellt ein Meinungsbild dar

2. Die Datensätze können vom Bezirksamt zur weiteren Auswertung genutzt 
werden

3. Bei den „neuen“ Anwohner/-innen (< 5 Jahre im Kiez) gibt es eine dreifach so 
hohe Unzufriedenheit über den Helmholtzplatz

4. Geleichzeitig ist in dieser, im Gesamtvolumen kleinsten Gruppe, der größte 
Anteil an Eigentumswohnungsbesitzern. Bzw. hier wird sich dazu bekannt

5. Vielfalt spielt eine herausragende Rolle 

6. Mit unter 2% sind Menschen mit Migrationshintergrund deutlich 
unterrepräsentiert

7. Die Bereitschafft sich aktiv in Gemeinwesenprozesse einzubringen ist diffus.

8. Welches sind die richtigen Instrumente, um die bisher nicht erreichten 
Menschen zu erreichen?


